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Anwendungen von Ausmultiplizieren und Ausklammern

1. Verwandle ohne die Verwendung einer Divisionsaufgabe die folgenden Summen in
ein passendes Produkt:

a) 300 + 216

b) 1105 + 1014

c) 1728 + 5568

d) 192 + 207

e) 70 + 196

f) 225 + 625

2. In einer Neubausiedlung werden die Grundstücke der einzelnen Häuse in vier Be-
reiche unterteilt, wie dies an dem folgenden Musterplan zu sehen ist:

Dabei stellt das rot gezeichnete Feld die Fläche des Wohnhauses dar, die graue
Fläche entspricht dem Hof mit der Garagenzufahrt und die grünen Flächen sind
Vorgarten und Garten. Bestimme jeweils in Abhängigkeit der Variablen a und b
sowie x und y die Längen und Breiten sowie die Flächeninhalte der einzelnen Be-
reiche, wenn man jeweils von der Gesamtfläche ausgeht, die im folgenden genannt
ist: Erstelle für jeden der Terme jeweils eine mit Kantenlänge und Teilflächen be-
schriftete Skizze des obigen Musters.

a) Agesamt = 2ax+ 4ay + 3bx+ 6by

b) Agesamt = 8ax+ 2ay + 12bx+ 3by

c) Agesamt =
1
12
ax+ 1

8
ay+ 1

21
bx+ 1

14
by

d) Agesamt =
2
15
ax+ 1

30
ay+ 1

15
bx+ 1

60
by

3. Berechne von folgenden Rechtecken jeweils den Flächeninhalt und den Umfang,
wenn Dir die folgenden Beziehungen bekannt sind:

a) Die Länge ist um 3 größer als das doppelte der Breite.

b) Die Länge ist um 2 größer und die Breite ist um drei kleiner als die Kanten-
länge eines Quadrates.

c) Die Länge ist um 5 größer als die Kantenlänge eines Quadrates und die Breite
ist um zwei kleiner als die Hälfte der Kantenlänge des gleichen Quadrates.
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Aufgaben zur Vertiefung und Wiederholung

1. Multipliziere die folgenden Terme aus und vereinfache das Ergebnis soweit wie
möglich.

a) (3− r)(s+ 2t)− (7s+ 5t)(3r + 8)

b) (v + w)(x+ y + z)− vx− vz + wz

c) (0,05a+ 5,3b)(−1,2a+ 3b)

d) (m2 +mn+ n2)(m− n)

2. Klammere in mehreren Schritten aus.

a) 2mn− 3mb+ 8un− 12ub

b) ax2 − 3axy + 6bx3 − 18bx2

c) u(a − b + c) + v(2a − 2b + 2c) −
w(−3a+ 3b− 3c)

d) (a+4b)(5a−3b)− (a−6b)(5a−3b)

3. In einer Neubausiedlung werden die Grundstücke der einzelnen Häuse in vier Be-
reiche unterteilt, wie dies an dem folgenden Musterplan zu sehen ist:

Dabei stellt das rot gezeichnete Feld die Fläche des Wohnhauses dar, die graue
Fläche entspricht dem Hof mit der Garagenzufahrt und die grünen Flächen sind
Vorgarten und Garten. Die Länge des Grundstücks, hier waagrecht gezeichnet, ist
a und die Breite des Grundstücks ist y. Die Fläche des Hauses ist jeweils durch den
genannten Term gegeben. Bestimme die Länge und die Breite des Hauses sowie
die Größen der einzelnen Teilflächen.

a) AHaus =
1
2
ax− 1

4
bx

b) AHaus =
1
8
ay − 1

16
by

c) AHaus =
2
3
ax− 2

9
bx

d) AHaus = ax− 2ay − 1
4
bx+ 1

2
by
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